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Breslau 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wocen-Abonnen. 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — . ebühr für den Raum einer 


Keinen Beile 30 Pf., für Inſerate au 


Nr. 506. Mittag⸗ Ausgabe. 


Deutſchland. 

Bü deli 22. Juli. [Amtliches.] Se. Majeftät der König hat dem 

ürgermeiſter Weiſſig zu Rawitſch, dem Regierungs⸗Seerekär, Red- 
nungs = Rath Ridder zu Koblenz und dem Regierungs- Secretär a. D. 
Schmidt zu Stettin den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem 
Gemeinde⸗Vorſteher Steinkopf zu Queſtenberg im Kreiſe Sangerhauſen, 
dem penſionirten Chauſſee⸗Auſſeher Rux zu Pollnow im Kreiſe Schlawe, 
dem Eigenthümer und Gutsvorſteher⸗ Stellvertreter Bonte zu Gambin 
im Kreiſe Stolp und dem Schankwirth Godelmann zu Stettin das 

ligemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs den bisherigen 
Dragoman bei dem General⸗Conſulat in Konſtantinopel, Dr. Mordt⸗ 
mann, 2 Conful in Salonit ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat den Landrath von Werder zu Goldap 
W Wa Rad 3 Toi 

er praktiſche Arzt Dr. med. Diedrich Wilhelm Eickho 
Braunfels iſt zum Kreiswundarzt des Kreiſes Wetzlar infos des 
en ui 15 Fürſtenthums Solms⸗Braunfels ernannt worden. 

n den diesjährigen Entlaſſungsprüfungen an bem- evangeli 
Gouvernanten⸗Inſtitut und dem 7 5 5 N e 
Droyßig bei Zeitz haben das Zeugniß der Befähigung erlangt: I. als 
Gouvernanten und für das Lehramt an höheren Mädchenſchulen: Olga 
von Gröling zu Bunzlau, Helene Moka zu Neiſſe, Nabmi Rauch 
11 Wohlau, Ling Stetter zu Breslau, Flora Wen denburg zu Sagan. 
J. für das Lehramt an Volksſchulen: Bertha Eichſtädt zu Jagdſchloß 
Bodland, Kreis Kreuzburg OS., Marie Rauke zu Ratibor. 

(R.⸗Anz.) 

Verordnung, betreffend das Verbot der Einfuhr von lebenden 

Schweinen aus Rußland, Oeſterreich⸗Ungarn und den Hinterländern 
Oeſterreich⸗Ungarns. 
Vom 14. Juli 1889. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König von 
in zc. verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung 
$ 


Schleſten u. Pofen 20 Pf. 


a Orina folgt: 5 
2 ie Einfuhr von lebenden Schweinen aus Rußland, Oeſterreich⸗ 
Ungarn und den Hinterländern Defterreichell s über die Gr 3 
Reichs ift bis auf Weiteres i F 
> N > > Reichskanzler ift ermächtigt, Ausnahmen von dem Verbot 
eſtatten. s 
ü $ 3 Gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung 
Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhänd igen Unterſchrift und beiz 
e 5 Sue. 5 x ; > Rz * 
en an Bord Meiner M. „Hohenzollern“, Drontheim, den 14. Juli 1889. 
i (L. 8. A Wilhelm. 
, von Boetticher. 
[Marine.] Der heimkehrende Ablöſungstransport S. M. 
Corvette „Carola“ (ganze Beſatzung, jedoch ausſchließlich Commandant 
ee u — — — f 1 . 4 am 
d. M. us die Heimreiſe mittels des Deutſcher i $ 
dampfers „Hohenzollern“ angetreten. ee 


 Provinzial- Beitung. 


i * Breslan, 23. Juli. s : 
olgen des Waldenburger Strikes. > hania” | t: 
„Bei Ar ee „Glückhilf“ * e e Te Karel be 
reits über hundert Kuren aus feſten Händen in den Beſitz eines Berliner 
inanzeonſortiums übergegangen. Der Strike im Waldenburger Revier 
at danach alſo bereits Folgen gezeitigt, die man nicht ahnen konnte. 
3 ſcheint auch, als ob bei verſchiedenen Gewerkſchaften ſich noch 
ein weiterer Beſitzwechſel in den Grubenantheilen entwickeln werde. Obiges 
Berliner Conſortium iſt beſtrebt, ſeinen Beſitz zu erweitern, und man 
darf annehmen, daß bei hohem Angebot weitere Antheile veräußert 
werden. Wenn die Beunruhigungen im Revier fortdauern, dürfte die 
Neigung zum Verkaufen gerade auch bei denjenigen Beſitzern des Reviers 
zunehmen, die am meiſten geneigt ſind, berechtigte Anforderungen der 
Arbeiter zu erfüllen.“ i 


—l. Görlitz, 22. Juli. [Fernſprechverbindung. — Garniſon⸗ 
wechſel.] Die Geſchäftswelt dürfte die Nachricht intereſſiren, daß an den 
Vorſitzenden des Comités für den Fernſprechverband der Lauſitzen mit 
Berlin und Dresden, Chemiker Streit hierſelbſt, heute die amtliche Nachricht 
Fant ift, daß die Güterexpeditionen von Görlitz, Zittau, 
auban und Penzig an das i net angeſchloſſen werden. — 
Wenn man einem hier in Umlauf befindlichen Gerücht Glauben ſchenken 
darf, ſo werden die beiden hieſigen Bataillone des 2. Poſen'ſchen Infanterie⸗ 
Seen ie s A noch er 2 Manöver eine andere 

' gi . Ue ie Truppe, welche Ü ie n z 
zehner“ ablöfen wird, verlautet noch nichts. r 

„ Gleiwitz, 23. Juli. [(Zugentgleiſung.] Der am 
1 Uhr 39 Min. Nachm. von Orzeſche in Gleiwitz Äntzeffende Zu 15 > 
ſelbſt nach dem „Oberſchl. W.” auf dem Güterbahnhofe entgleiſt. Die 
Eutgleiſung geſchah auf der Weiche und wurden die Maſchine und zwei 
Perſonenwagen heruntergeworfen; pon Paſſagieren iſt Niemand verunglückt, 
dieſelben wurden durch eine Gütermaſchine im Packwagen nach dem 
Perſonenbahnhof befördert. An diefem Unfall trifft Niemanden die 
Schuld, da durch einen merkwürdigen Zufall die Maſchine aus der Weiche 
berausſprang. 


— ů ˙ ˙¹¹wm1m— —————— —— 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 23. Juli. Der „National⸗Zeitung“ zufolge gilt zwar 
der Beſuch des Zaren in der zweiten Hälfte des Auguſt für ſiher 
doch werden allen Angaben über Zeit und Ort der Eutrevue der 
beiden Kaiſer einige Zweifel entgegengebracht. In dieſer Beziehun 
ſoll von eingeweihter Seite ſo lange als moͤglich das gewiffenbaftefte 
Stillſchweigen beobachtet werden. 

Graf Herbert Bismarck it am Sonntag nach Varzin gereiſt 
und kehrt in einigen Tagen wieder nach Berlin zurück. Während 
feiner Abweſenheit wird er durch Graf Berchem vertreten. 

Aus Cettinje wird telegraphiſch gemeldet, daß der Erbprinz von 
Montenegro den Großcordon der Ehrenlegion erhalten hat. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Karlsruhe, 22. Juli. Nach einer officiellen Darſtellung des 
Verlaufs der Krankheit des Erbgroßherzogs iſt geſtern Abend zum 
erſten Male die Miterkrankung des Lungengewebes in einem einen Thaler 
großen Bezirke nachgewieſen. Dem Morgenbulletin zufolge, beſteht 
eine abſteigende Entzündung der Luftwege, welche zu einer Be⸗ 
theiligung des Lungengewebes führte. Die letzte Nacht mwar befer 
als die vorhergehende. Die Temperatur ſank von 40,2 Abends auf 
39. Das Allgemeinbefinden iſt gut. Außer dem behandelnden Ge⸗ 
heimen Hofrath Bäumler ſind die Geheimräthe Tenner und Kußmaul 
anweſend. Sie ſtimmen in der Beurtheilung der Krankheit überein. 


Kreuzer: |- 


et 


60 Pf., 
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Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Bayreuth, 22. Juli. Die von Mottl geleitete erſte Aufführung von 
„Triſtan und Iſolde“ erzielte einen großartigen Erfolg. ach Schluß 
wurde Mott! und Frau Sucher (Iſolde) ſtürmiſch hervorgerufen. 

Rom, 22. Juli. Der „Oſſervatore“ bemerkt gegenüber der 
„Riforma“, wenn der Papſt abreiſte, geſchehe dies nur, weil ſein 
Verbleiben durch das Vorgehen der Regierung unmöglich gemacht 
und die proviſoriſche Entfernung durch zwingende religiöſe Gründe 
geboten werde. Der Papſt werde niemals der Anſtifter des Krieges, 
und immer der ſouveräne Träger der Ordnung und des Friedens 
bleiben. — Die „Tribuma“ meldet: Nachdem am 31. December der 
italieniſch⸗tuneſiſche Vertrag abläuft und beide Contrahenten berechtigt 
find, Modificationen anzuregen, fo frage es fih, ob es möglich fei, 
daß die geänderte Sachlage in Tunis die Beſtimmungen des Ver⸗ 
trages beeinflußte. 

Paris, 22. Juli. Der König von Griechenland ift in vergan- 
gener Nacht hier eingetroffen, derſelbe wurde am Bahnhofe von dem 
griechiſchen Geſandten Delyannis und dem Perſonal der Geſandtſchaft 
empfangen und nahm im Hotel Briſtol ſein Abſteigequartier. 

Paris, 22. Juli. Der König von Griechenland und Präfident 
Carnot haben ſich heute gegenſeitig Beſuche abgeſtattet. 

Kopenhagen, 22. Juli. Der Prinz Friedrich Carl von Heſſen 
iſt heute Vormittag hier eingetroffen und wurde vom Prinzen Waldemar 
empfangen. y 

Petersburg, 22. Juli. Einem bis Mitte Juni alten Styl 
reichenden Bericht des Ackerbau⸗Departements zufolge iſt der Stand 
des Sommergetreides in Polen, in den Oſtſeeprovinzen, in Grof- 
rußland und Südrußland ein mittlerer und mittelmäßiger, in Weft: 
rußland und Petersburg ein unbefriedigender, in Kaukaſien und Oft: 
rußland ein guter und befriedigender. Der Stand des Winter⸗ 
getreides in Polen, in den Oſtſeeprovinzen und einem Theile von 
Großrußland und Oſtrußland iſt ein guter und befriedigender, in 
Weſtrußland und einem Theile von Großrußland und Oſtrußland ein 
mittelmäßiger, in einem Theil von Südrußland und Kaukaſiens ein 
unbefriedigender, in anderen Theilen ein ſchlechter. 

Trieſt, 21. Juli. Der Lloyddampfer „Daphne“ ift, von Konſtantinopel 
kommend, hier eingetroffen. ` 


Breslau. Waſſerſtand. 
22. Juli. O.⸗P. 4 m 77 em. M.-H. 3 m 40 cm. U.⸗P. — m 28 em. unter 0. 
33. Juli. O.⸗P. 4 m 98 em. M.-P. 3 m 66 em. U. P. — m 4 cm. unter 0. 


Handels-Zeitung. 


© Zur Lage der deutschen Tuohfabrikation. Die „Frankf. Ztg.“ 
schreibt: „Aus unseren Tuchfabriken erreichen uns diesmal recht be- 
friedigende Berichte über den Geschäftsgang. Es ist der seltene Fall 
zu verzeichnen, dass viele Betriebe seit Anfang des Jahres ohne Unter- 
brechung auf feste Ordres arbeiten konnten. Die vorliegenden Winter- 
aufträge reichen noch bis Ende September, nach welcher Zeit man 
sofort in die nene Sommersaison eintreten kann. Aufträge für dieselbe 
werden schon Ne eingesammelt, und auch diese gehen in recht be- 
friedigender Weise ein, da die Grossisten, in Anbetracht der festen, 
theilweise recht hohen Garnpreise, ihren Vortheil darin zu finden 
glauben, ihre Ordres frühzeitig zu placiren, da spätere Preiserhöhungen 
nicht ausgeschlossen sind. Am besten beschäftigt sind die Fabrikanten 
von Kammgarnstoffen, ebenso sind Eskimos und zwar stück- und 
wollfarbige, wie sie am Rhein und in Luckenwalde hergestellt werden, 
recht: begehrt. In den rheinischen Fabrikstädten, in Aachen, Düren, 
Eupen, Hückeswagen, Lennep ist man überhaupt mit dem Geschäfts- 
gang diesmal zufrieden. Die Fabriken in den betreffenden Orten haben 
nicht allein Kammgarn -Buckskins, Paletotstoffe für Herren reichlich 
zu arbeiten, sondern auch Damen-Paletotstoffe, wie sie in verschiedenen 
rheinischen Fabrikstädten hergestellt werden, haben ausgezeichneten 
Absatz. Nicht minder günstig lauten die Berichte aus den Lausitzer 
und schlesischen Fabrikstädten. In Forst, Krimmitschau, Werdau, Kirch- 
berg wird auf feste Bestellung gearbeitet. Lagerbestände sind geringer 
als sonst. Käufer, die persönlich sich gute courante Muster aussuchen, sind 
stets anwesend. In Cottbus und in Peitz werden recht begehrte Qualitäten 
in besseren Kammgarn-Buckskins hergestellt, die übrigens jetzt auch 
Guben und Grossenhain fabrieiren, und welche bei der günstigen Strö- 
mung, welche für diese Stoffe augenblicklich herrscht, zu guten Preisen 
abgesetzt werden können. Matt liegen nur schwarze Tuche, deren Ab- 
satz sehr zu wünschen übrig lässt. Sie weichen immer mehr den ein- 
farbigen Kammgarnstoffen. Es muss jedoch hervorgehoben werden, 
dass sich viele Fabrikanten von der Herstellung der schwarzen Tuche, 
Croisés und Satins abgewandt haben, so dass, wenn auch der Consum 
sich erheblich vermindert hat, die wenigen Fabrikanten, die sich jetzt 
noch diesem Geschäftszweige widmen, verhältnissmässig in besserer Lage 
sich befinden, als früher. Recht begehrt sind Damentuche, wie sie in 
Sorau und Sommerfeld in grossen Massen für In- und Ausland herge- 
stellt werden. Mit Aufträgen reichlich versehen sind ferner die 
Fabrikanten von en in Neumünster, Gladbach, Sprem- 
berg ete.; während die deutschen Presidentfabriken in Grünberg, Sagan, 
Guben, Schönweide (Berlin) ihre Production bereits fast bis Ende dieses 
Jahres vergeben konnten. Die Aufträge für die nächste Sommersaison 
werden mit vielem Vertrauen ertheilt. Die neuen Mustercoilectionen 
enthalten besondere Neuheiten in Cheviotzwirnstoffen, von denen man 
sich gute Erfolge verspricht; doch fehlen auch nicht Kamm- und Streich- 
&arnstoffe, in feinen Streifen, kleinen und grossen Viereckmustern, 
Kamm- und Streichgarnzwirnstoffe in den Collectionen. Die Preisrich- 
tung ist in Anbeträcht der hohen Woll- nnd Garnpreise eine steigende, 
die auch für bessere Artikel voll zum Durchbruch gelangt, dagegen 
hält es heute immer noch schwer, in billigen Stapelqualitäten eine Er- 
höhung durchzusetzen, die der veränderten Lage der Rohstoffpreise 
entsprechen würde.“ 

© Internationaler Getreide- und Saatenmarkt In Lemberg. Auf 
Initiative der galizischen Landwirthschafts-Gesellschaft findet in Lem- 
berg am 17. und 18. September ein internationaler Getreide- und Saaten - 
markt statt, 


Concurs-Eröffnungen. 

Karl Friedrich Wehinger, Kupferschmied in Ebingen. — Firma 
R. Theod. Wuppermann zu Barmen. — Bückermeister Adolf Rönne- 
farth in Berlin. — Fassbinder und Weinhändler Fritz Becker zu Gelsen- 
kirchen. — Louis Möglin, Specereihändler und Schreiner in Mülhausen. 
— Decorationsmaler Wilhelm Schmalzbath in München. — Firma Aich- 
holz und Renning in Nürnberg. — Nachlass des Kohlenhändlers Karl 
van Stockum in Rhein-Dürkheim. — Specereiwasrenhändler-G. Hasen- 
kamp in Witten. 


Marktberichte. 

<- # Breslau, 23. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte war fest und Preise bei schwacher Zufuhr anziehend. 

Weizen fest, per 100 Kilogramm schles. weisser 16,40 —17,50 
pi 5 Mk., gelber 16,30 17,40. -18,00 Mk., feinste Sorte über Notiz 

ezahlt. 

Roggen steigend, per 100 Kilogramm 15.00 15.40 15,80 Mark 

feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Expedition: Herrenftraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag elumal, Montag 


Bericht der 
Vorhandels waren zum Verkauf gestellt: 783 Rinder, 13 866 Schweine, 
1721 Kälber, 37 453 Hammel. — Der Rindermarkt wickelte sich nach 
lebhaftem Vorhandel glatt ab und wird geräumt. 
gesuchte Posten darüber, IIa 49—54 M., IIIa 42—47 M., IVa 37 bis 

40 M. per 100 Pfd. Fleischgewicht. — Der Schweinemarkt verlief lang- 

sam. Bei dem starken Angebot drückten sich die Preise um 3—4 M. 
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Dinstag, den 23. Juli 1889. 


i 
1] 
| 
l 
Gerste fest, per 100 Kigr. 14,70—15,10—15,30, weisse 15,00 bis a 
16,00 Mark. = 
"Hafer fester, per 100 Klgr. 15,30—15,70—16,00 Mark. 2 

“ Mails unverändert, per 100 Kilogr. 12.00—13,00—13,50 Mark. 
Erbsen ruhig, per 100 Kilogramm 12,00—14,00 Mark, Victoria 


agen dreimal erſcheint. 


15,00 —18,00 Mark ; 7 
Bohnen unverändert, per 100 Kilogr 18,00 18.50 19.00 Mark. y 
Lupinen matter, per 100 Kilogramm gelbe 7.00—8,00—9,00 bis ; 

11,00—11,50 Mark, blaue 7,50 — 8509.50 Mark. k 
Wicken unverändert, per 100 KIgr. 13,50—14,50—15,50 Mark, 4 


Oelsaaten sehr fest. 
Schlaglein fest. € 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps ....-»- 3 — 31 — 30 — 
s hane a E E 32 Tin, gn 50 29 — 
anfsamen steigend, 15—16—17½ Mk. j 
Rapskuchen fest, ver 100 Kilogramm schles. 15,25 bis 16 Mk., 
fremder 14,50-—15,50 Mk. 
Leinkuchen fest, per 100 Klgr. schles. 16,75—17,00 Mk., fremder 
14,75—15,50 Mark. 7 
Palmkernkuchen fest, pr 100 Kilogramm 12,75 bis 13,25, 
September-October 1250—13 M. 
Kleesamen, weisser neuer 40—45—50—53 Mk. f ; 
Mehl höher, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,00—26,50 Mk., Hausbacken 23,75—24.25 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,00—10,40 M., Weizenkleie 8,60—9,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,00—3,50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33.00—36,00 Mark. 


Hamburg. 22. Juli. Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli-August 22 Br., 243/4. Gd., per August:Sep- 
tember 221/, Br., 22½ Qd., per September-Octoher 231/4 Br., 23 Gd., 
per Octbr.-Ñovbr. 23½ Br., 231, Gd., per Novbr.-December 23%, Br., 
23½ Gd., per December - Januar — Br, — Gd. — Tendenz: Still. 

-ck.- Wolle. Berlin, 22. Juli. Ueber die Lage des deutschen Ge- 
schäfts während der letzten vierzehn Tage können wir nur mittheilen, 
dass in Folge des sehr festen Verlaufs der Londoner Auction, bei stets 
steigenden Preisen, das Interesse für deutsche Wollen in. den Stoff- 
fabrik-Distrieten wieder geweckt worden ist und mehrere Tausend 
Centner Rückenwäschen und auch Schmutzwollen zu etwas höheren 
Preisen, als letzte Wollmarktsnotirungen waren, aus dem Markt ge- 8 
nommen wurden. An den Einkäufen betheiligten sich meist Lausitzer 
Fabrikanten; ein grösserer Posten wurde für süddeutsche Rechnung 


acquirirt. E 
—ck.— Berliner 8e - und Wild - Bericht vom 15. bis 22. Juli. 
Geschlachtetes Geflügel hatte reichlichere Zuführen aufzuweisen und 
war nur schwer unterzubringen, weil Abgeber meist bestrebt waren, 
an seitherigen Forderungen festzuhalten. Nur bessere Qualitäten ver- 
kauften sich einigermaassen günstig. — Detailpreise pro Stück, je nach 
Grösse und Güte: Junge Gänse 400—650 M., Enten 1,25—2,50 M., 
Hühner, junge, 60 Pf. bis 1,20 Mark, alte 1,20—1,80 M., Hamburger 
Küken 1,10—1,50 M., Tauben 40 bis 50 Pf. — Wild scheint wenig 
abgeschossen zu werden und machten sich in Folge dessen die Zufuhren 
recht knapp, so dass für Hochwild meist höhere Preise angelegt wer- 
den mussten. In der Central - Markthalle erzielten: Rehböcke 60 bis 
85 Pf., Damwild 50—85 Pf. (letzterer Preis a nur für ganz junge 
Thiere zu erzielen), Rothwild 40-60 Pf., Wildschweine 20—40 Pf., 
Frischlinge 40--50 Pf. per ½ Kilo, Wildenten 70 Pf. bis 1 Mark pro 
Stück. — Der Detailhandel blieb so bedeutungslos, dass sich maass- j 
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gebende Preise nicht normiren lassen. 


Berlin, 22. Juli, [Städtischer Contralviehhof] (Amtlicher 
irection.) Von gestern bis heute, also mit Einschluss des 


Ia 55—58 M., aus- 


Ia 56—57 M., IIa 52-55 M., IIIa 48—51 M. per 100 Pfd. mit 20 pCt. 
Tara. Auch Bakonier (und ungarische Landschweine, leichte Ungarn) 
im Ganzen 767 Stück, wurden bis auf wenige Stück ausverkauft, der 
Markt inländischer Racen geräumt. Bakonier (352 Stück) 47—51 M. 
leichte Ungarn (415 Stück) 50—52 M. per 100 Pfd. mit 45—50 Pfd 
Tara per Stück. — Kälberhandel ruhig zu annehmbaren Mittelpreisen. 
Ia 47—56 Pf., Ila. 34—45 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — Gute Schlacht- 
hammel waren knapp, also auch glatt verkäuflich. geringere Waare 
dagegen nur bei ruhigem Handel abzusetzen, ohne Ueberstand zu 
hinterlassen. Ia 48 —52, beste Lämmer bis 55 Pf., IIa 40—46 Pf. per 
Pfd. Fleischgewicht. — In Magervieh waren gute Lümmer und Hammel 
gesucht, geringe Waare dagegen etwas weniger leicht verkäuflich; der, 
Markt wird jedoch ziemlich geräumt. 
[Proaueten- Bericht.] Weisen loco fest 
Termine besser, schliessen abgeschwächt. Gek. 700 To. — Roggen 
Gek. 150 To. — ee 3 
nahe Lieferung höher, entfernte Termine fest. — Roggenme öher. 
— Rüböl höher. Gek. 100 Ctr. — Spiritus still. Gek. 70er 10 000 Liter. 


= De E er 164 
bis 163 Mark, fein preussischer, schlesi nst 151 
k bez. 

bez. 


bis 1513] 
October-N 
—- Erbsen, 


bis 22, 
6185 62,5 Mark be 
61,5— ar 2. 
April-Mai 61, 261,7 M 
Spiritus unversteu 
55,9 Mark bez., A 


bis 34,4— 2 5 


Kartoffelstärke, trockene, loco 19,75 M. 
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 189 Mark 


per 1000 Kilo, für Roggen auf 157½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 
64,5 M. per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 33,6 M. per 100 Ltr. Proc. 


- Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris. 22. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 58, 60. 5% priv. türk. Obligationen 446, —. 
Banque ottomane 506, 25. Banque de Paris 706, 25. Banque d'escompte 
501, 25. Credit foncier 1246, 25. Credit mobilier 396. 25. Panama- 
Kanal-Actien 51,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 35,—. Rio Tinto 
254, 30. Suezkanal-Actien 2256, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 
122/16 Wechsel auf London kurz 25, 141/3. 30% Rente 83, 60. 4% 
unific. Egypter 446, 56. 4% Spanier äussere Anleihe 71½. Meridional- 
Actien 700, —. Cheques auf London 25. 16. Träge. 

Comptoir d’escompte 85, —. 4% Russen de 1889 89, 10. 

London, 22. Juli. [Schluss- Course.] (Nachwrag.) Aprocent. 
* 71/8. 5% privil. Egypter 103%,. 4% unif. Egypter 885/. 

% garant. Egypter 102. Convertirte Mexikaner —. 6% consol. 
Mexikaner 941/3. Ottomanbank 10¼. Suezactien 893,. Canada Pacific 
56. Englische 23/,%/, Consols 8 . Silber —. Platzdiscont 1½0%, 
4½ % egypt. Tributanlehen 91. e Beers Actien neue 153/4. io 
Tinto 101%. Rubinen-Actien ¾½% Agio. 4% consol, Russen 1889 
(II. Serie) 893/,. Matt. 

Frankfurt a., M., 22. Juli, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2601/4. Franzosen 190. Lombarden 103%. 
Galizier —. Egypter 90, —. 4% Ungarische Goldrente —. —. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 156. 90. Disconto-Commandit 228. 90. 
Italiener 94, 40. Spanier 72, 30. Schweizer Westbahn 41, 90. Still. 

1860er Loose schlossen an heutiger Börse 124, 20. 

Frankfurt a. M., 22. Juli. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 447. Pariser Wechsel 
81, 216. Wiener Wechsel 171, 27. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr. 
Silberrente 72, 70. Oest. Papierrente 71. 90. 5%, Papierrente 85. 30. 
4% Goldrente 94, 10. 1860er Loose 124. 40. Ungar. 40% Golärente 85. 80. 
Italiener 95, —. 1880er Russen 90, 30. II. Orient-Anl. 64. 35. III. Orient - 
Anleihe 64, 10. 4% Spanier 73. —. Unific. Egypter 90, —. Conv. 
Türken 16. 10. 3% Portug. Staatsanleihe 66. 60. 5% serb. Rente 83. 40.) 
Serb. Tuvaksrente 83. 20. 5% amort. Rumänen 96,40.*) 6% conv. Mexik, 
Anl. 94, —. Böhm. Westbahn 279!/,, Böhm. Nordbahn 1873/,. Central 
Pacific 114,50. Franzosen 190. Galizier 1657/;,. Gotthardbahn 157. 20, 
Hese. Ludwigsbahn 124, —. Lombarden 103. Lübeck-Büchener 192, 40. 
Nordwestbahn 160¼½. Creditactien 2603/4. Darmstädter Bank 162. 20. 
Mitteld. Creditbank 109, 80, Reichsbank 133, 90. Disconto-Commandit 
229. 30. Dresdener Bank 147. 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 136. 90. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 80.*) 4½% Portugiesen 99, — Siemens Glasindustrie 159, —, 
Internat. Elektricitäts-Actien —. Fest. 

Berlin-Wilmersdorfer 125, 50. La Veloce 146, 

Privatdiscont 2%. 

N pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditaetien 260%. Franzosen 190. 
Galizier 165%. Lombarden 1035, Egypter 90. —. Disc.-Commundit 
229, 30. Gotthardbahn —, —, 40% ungar. Goldrente —, 

Hamburg, 22. Juli, Nachmittag. (Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106, 90. Silberrente 72, 90. Oesterr. Goldrente 94, 50. Ungar. 
4% Goldrente 85, 50. 1860er Loose 125, 50. Italienische Rente 95, 60. 
Creditactien 260,25. Franzosen 476, —. Lombarden 260,50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 88, 60. 1883er Russen 109, —. 1884er Russen 97, 20. 


Courszettel der Berliner Börs 


II. Orient- Anleihe 62, 50. III. Orient- Anleihe 62, 20. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 169, 40. Disc.-Commandit 
229, 20. H. Commerz-Bank 134, 50. Nationalbank für Deutschl, —, —. 
Nordd. Bank 172, 10. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
191,50. Marienb.-Mlawka 69,20. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 20. Ostpr. 
Südbahn 104, 50. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 131, 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 150,—. A.-C. Guano-Werke 137, 40. Privatdiscont 2% 
Hamb. Packetf.-Actien 152. 25. Dyn.-Trust-Actien 115. Etwas schwächer. 

Amsterdam, 22. Juli, 3 Uhr Nachmittag. [ Schluss -Course.] 
Oesterr. Panierrente Mai- Novbr. verzinslich 70%, do. Februar- August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 71½, do. April- 
October verzinsl. 70%. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
84¼8. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1191/5. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken 
16½. 5¼ % holländ. Anleihe 1023/3. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1241/4. 
Marknoten 59, 05. Russische Zolleoupons 1917/4. Hamburger Wechsel 
58. 90. Wiener Wechsel 99. — Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 22. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 97, 25, 
russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanleihe 983/4, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 240, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 665, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 530, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 1471/2, Grosse russ. 
Eisenbahn 242½, Kurs-Kiew-Actien 3201/2. 

Newyork, 22. Juli. Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel aut Berlin 95½ . Wechsel aut London 4, 86. Cable transfers 
4, 88¼ . Wechsel auf Paris 5, 18!/. 4% fund. Anleihe 1877 1284,. 
Erie-Bahn 251/4. Newyork-Centralb. 1051/,. Chieago-North-Western-Bahu 
196%/5. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11/16. Baum- 
wolle ın New-Orleans 11. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyors 
7, 25. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 25. Rohes 
Petroleum 7,50. Pipe line Certificats August 98. Pipe line opening —. 
Mehl 3. 15. Rother Winterweizen loco 891/,, Weizen per Juli 871/3, 
per August 859%,. per Decbr, 88/8. Mais (old mixed) 44½., Zucker (Fair 
refining muscovados) 7 nom. affee Rio 17½. Schmalz loco 6, 65. 
Rothe & Brothers 7. —. Kupfer nom. Getreidefracht 31/4. 

Liverpool, 22. Juli. [Baumwolle,] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Stetig. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 22. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speenlation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 
5% Käuferpreis, August-Septbr. 57½ do., Septbr.-Oetober 54/1 do., 
October-Novbr. 51 ½ d. do. 

Wien, 22. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
9, 14 Gà.. 9. 19 Br., per Frühjahr 9, 73 Gd., 9, 78 Br. Roggen per Herbst 
7, 43 Gå.. 7, 48 Br. Mais per Juli 5, 60 Gd., 5, 65_Br.. ver Septbr.- 
October 5. 75 Gd.. 5, 80 Br. Hafer per Herbst 6, 68 Gd.. 6. 75 Br. 

Pest, 22. Juli. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, p Herbst 8, 79 Gd., 8, 80 Br., per Frühjahr 1890 9, 37 Gà., 
9, 39 Br. Hafer ner Herbst 6, 28 Gd., 6, 30 Br. Mais per August- 
September 5, 28 Gd., 5. 30 Br., per Mai-Juni 1890 5, 64 Gd., 5, 66 Br, 
Kohlraps per August-Septbr. —. 

Paris. 22. Juli. Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per Juli 22. 25, per August 22, 30, per Septbr.-Deebr. 
23, 10, per Novbr.-Februar 23. 50. Roggen ruhig, per Juli 14, 00, per 
November - Februar 14, 25.. Mehl behauptet, per Juli 53. 25, per 
August 53, 25, per Septbr.-Decbr. 53, 50, per Novbr,-Februar 53, 75. 


Rüböl fest, per Juli 66, 25, per August 66, 50, per Septbr.-Dechr. 
68, 00, Januar-April —. Spiritus ruhig, per Juli 40, 25, per August 
40, 75, per Septbr.-Decbr. 41, 50, per Januar-April 42, 00. Wetter: Schön. 

London. 22. Juli. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Unbeständig. 

London, 22. Juli, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 13. Juli bis zum 19. Juli: Englischer Weizen 1944, fremder 
43271, englische Gerste 1316, fremde 12518, englische Malzgerste 23 194, 
fremde —, englischer Hafer 151, fremder 58147 Arts. Englisches 
Mehl 17497, fremdes 24946 Sack und — Fass. 

London, 22. Juli. Chili-Kupfer 403/4, per 3 Monat 40½. 

Glasgow, 22. Juli. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 8100 gegen 9700 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdami, 22. Juli, Nachm. Bancazinn 54. 

ente PE 22. Juli. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer fest. Gerste unverändert. 

Antwerpen, 22. Juli, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 177/; bez. u. Br., 
per Juli 177/4 Br., per August 177/ Br., per Septbr.-Decbr. 18¼ Br. Ruhig. 

Hamburg. 22. Juli, Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, W Br., 7, 15 Gd., per August-Decbr. 7, 30 Br., 7, 25 Gd. 
Wetter: Windig, regnerisch. 

Bremen, 22. Juli. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white ioco 7, 15 bez. i 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 22., 23. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) + 24°1 20°.0 + 15°0 
Luftdruck bei 0° (mm) 744,7 746.2 148,6 
Dunstdruck (mm) . 7.4 10.8 80 
Dunstsättigung (pCt.) 33 62 63 
Wind (0—6) ........- SW. 1. NW. 1. NW. 1. 
WERE a i ee zieml. heiter. bewölkt. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Warme der ⅛ ⅛ m e + 20.0. 

£ 4 
Lobe - Theater. iV oli. 
Letzte Woche. [1066] t > 
„Die Rinder Heute: (1069) 
des Capitán Grant.“ | Symphonie-Concert. 
Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 1030). 


Hartguß⸗ 
Wellen-Voſtſtäbe E 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Groğe Erſparniß an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 
Eiſengießerei, Maſchinenbauauſtalt und 1 


Gold. Silber und Banknoten. 21 Zins- Cours ze | zn Cours Div. Div, | Zins- Cours 

r — | | Term| vom . | vom 23. | | Term vom 20. [vom 22 F 1887.“ 1888. Term vom 20. | vom 22. 

vom 20 | vom 32. Russ. Oentralb.-Pfd. Ser. I. s I 17 | 84.90 a 83.10 üG fOberschies E. inn. 32/4] 44%, 1102,20 bs B [102.90 Pr. Hyp.-V.-A. 25% 725 | 8 11 112.1. uG 112.25 G 

16,50 bs iea @  j &uss-Poln. Schatz-Oblig. ..|& | 14 11 92.37 G 91,30 B ato. E 1j; 27 [i04,00 @ 104.20 b dto. vollbezahlt ..| 725 | 8 Hi 12025 G 139,25 G 
12 —.— Schwed. Anleihe.......... 1 4% 89,80 B 89.89 dto. E: 1879. 4½ I, 1 | — — 103.90 B dto. Hypth, - Act.-B.| 6 6th | ti 126.25 G 126,25 be 

20.44 B Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 ½ 44 1/101104.40 og 101.25 G Rechte-Oder-Ufer-Banns.IL IA | t| — — 101,10 G Reichsbank 60 52/5 H ij; 134.00 B 138,99 bz 

Oebterr. Noten 100 Fl. 3 171.95 Un Serb. amor& Rente. ....... 5 | 83,50 bz 53 . x Russ. B. f. ausw. H.f O 0, ji | 46,25 1.0 bz 

Oesterr. Silb.-Coup. (einiósb, Berlin) BAR dto. Eisenb.- Hyp.-Oblig..|5 25.00 02G Ausländische Eisenbahn-Vrioritäts-Obligationen, }sächsische Bank ...| 4 | 45¹. 11 1125 @ [111,75 G 
N 100 . i Türkische Anleihe von 18831 ; 2 > Schles, Bankverein 6 7 1 [130,83 bz@ 181,50 ùG 

Russ. Noten 100 K 209.40 bz 210.10 oz dto. - Adm-Anl. v. 188815 i otthard 1. 1 tja 1104,70 G 104.70 @ 
Russ. ee a i 32480 6 [325,25 @ ate. ‚Zoil-Oblig.....6 1 0 5 eae Industrie-Gesellschaftem, as 
eutsche Fonds. Tinganaeus Bäldschee u... 1. 11120000 5% 100% & begeben S e verstehen aich Ale Dividenden 


a ‚dio. 
Cours 


Eisenbahn-Anl. 1889 


102.50 G pro 1887/88 und 1838/89.) 


ins- . Paplerrente 13 81,10 B u. Lestba el... H4 1461102,25 bz 33 
Z° Ferm] vom 20. | vom 22 ** * hat Bl, a 11 H 8 85,50 B g Bortenzinsen 4 00% — überall speciel! angegeben. 
e eee ee eee e e > Vogel E . gar. I. 11. Ser. 10 . Allg. Elektr. (Edison — % 172.10 626 172.10 bz@ 
Deutsche ya 2 $ | Ack 1040 2. med B Bad. Präm.-Anleihe von 1867 | 4g3fg 1145.75 b [140.25 G dto. dto. IIL IV. Ser. 6 fij 4 2 Allg. 1 a 107.50 6 — uG 
D h e Set Baer: Prammen-Anteine....la | 46 147.75 bz _ 1149.75. @ [Kaiser Ferdin- Nordbahn . % 1% n _— aE sn 186,10 wG 18600 G 
ti 320 Barletta 100 Lire-Loose.... — 45.00 eG | 45.10 B Kaschau-Oderderg -... +... 11 50 80.75 @ Nee 8 
dto. Staats-Anlei 4 : 5 Braunschw. 20 Thlr. Loose. = 1107.70 8 108.00 oz dto, Gold-Prioritäten. Ya iha |! Berl. Bockbrauerei . — 113,00 ba 113.00 
dto. Staats-Schuldse x Bukarester Loose — 45.90 B 45.50 B Kronprinz Rudolf 1% 10 81,10 ba Beri Ohart. Ban 1 147.50 br 146.75 bz& 
Berliner Stadt-Obligation o en 470 % f Bismareknütte.:...: M nG 
Š. Dessauer 8t.-Präm.-An 21 Y 137.60 128.00 os dto. 0. eue a “l x 59 4 t 0,25 bw 2,80 bz 
a a A a = 1 fo 100.75 G —— — 8 BER i, ke 55.80 2. 56,00 B Mährisch-Schlesische 8 Bes dl her a grs 8 a 1 74,75 ba > —— 80 
De “AR 1 Goth. Grunder.-Präm.- 3 ½ ½ ½% 14.00 or 114.49 02 l3 ” Rt 1 95.00 051 3.0% bz 
— nene — 25 101,60 8 í 1o, „dio. 2 IL 25 h 7 m dto: dto. AR > gto paali i 5 97 i O 55 1450 8 
r amburger 50 Thlr.-Loose. 05 aro, ) K bau-G. 178.50 b 174,16 
rn 10e ee — to oa e e eis. Donnersmurekhäten] 8. | 8 270 vB 1038 br G 
3 — gis 7 Lübecker 'hìr.-Loose. . |31] 25 08 k 1 =: „Un. St.-Pr. 21 — 9130 b 92,40 bz 
eg re s an au pr — Mailänder 10 Lire- Loose. — 0 B Reichenverg-Pardubitz .... 8 3 6000 l 81520 G 64.00 b. 
amb. Staats- e 48 > Meining. Prümien-Pfandor.|t 185.00 G Südösterreich. (Lomb.)..... Eramannsd.Spiuner) 0 |6 104,75 bB 1104,00 528 
Hamburger Rente von 1818/81} ta Hi ent 2 dto. 7 Fl.-Loose — 27.30 bz SÉ dto. dto. Oblig. han. 5; St. Pr.] 0 f5 178.50 G 178.50 
- Sächsische Rente von 18768 2% Oesterr. (Credit) von 1858. ] — fei w 0 % „ | di, dio. (Goi Z Prüust. Zuckerfabr. 14 | — 188,50 bzG 100 bz 
* Deutsche Hypotheken-Certifleate. dto: Loose von 1800 1 7½¼110124.50 0 124,60 02 Ungar. Nordostbahn . 171 96 [840.6 Friedrichsb. Act. r.] 55 | + Er = 
. Grunder.-Bank III. rz. 110j84gj 1 % 103.2 B 103.10 G dto. dto. von 1864. — — 1205.75 ou _ [305.60 oz dio, dio. Goi , Comemiabr. | 102] 18 147,00 G 14800 b 
f to. to. f 3% ½ ir | $8,90 8 98.75 , Oldenburger 40 Thir.-Loosel? t 155.80 G 136.00 B dto. Ostbahn I. Em. 11 17 85,75 b |8570 bag f Görtitz Eisenb.-Bed.] #4] — 174 bG 1174,75 526 
Deutsche Grundschuidbank 4 vscf. 108.0 bz@ [103.00 b f Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|34] 14 12% 0 170.00 B dto. II. Staats-Obligat. s if [100,60 be 10.00 pes I Grusen- Wer. 12 12,25 b 87475 b 
-~ dto 0. dto. 3½ vsch.| 99,80 va@ | 99,80 ba f Raab- Gratzer issis.. 4 16 10790 oz 107,90 oz Brest-Graſeẽ wo 5 1 a 95.40 ba 9540 b Hotmann Waggonf.| 49 167.00 G 167.25 ba 
Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 sch. 111,0 @ 11100 G Russ, Präm.-Anl. von 1864 .|5 ½ 7 — 111,20 nB äCharkow-Asow.. ee 1310 100. G 100,0 8 inowrazl. Steins. ...| 00 52,70 ba wG 
=} to, dto. 4 ½ 47 102.60 G 102.70 ozG dto. dto. von 1866.15 / ½ [158.75 @ 159.00 G dto. dto. 100 Estrih. ... ja tlo [102,25 „ [102,00 928 Kramsta Schles. L.] 6 — 139,00 ba 139,0 G 
Atto. dto. 4 % ½ 10,60 @ 10270 ba Schwedische 10 Thlr. Loose. — | — 1.80 ba 81,30 ba iwangorod-DombroWo . 95.20 bs Lauchhammer conv.| 7 — 14975 W 15060 G 
Hlamb. Hypothek-Pfandbr.is | 1, 4½ 103,50 ba 103.50 bz@ Türkische 400 Fres.-Loose fr.] — | 72.90 bs 7340 ba JKursk-Kiew gar. Lauramütte i... 135,50 bz 137.00 b 
dto. dto. . „ 184,1 Ha ½% 1100,00 bas 100% d Ungarische Loose 25590 bs 255,50 bs We TEE 2.00 a re Be 282 ps ah — 
H. Henckel’sche rz. à 103. . 4½ 24 ½10 10, & Eisenbahn-Stamm-Prioritüten. to. È s verschl. Cham.-F. | — 3 149,50 bz 
- dto. (Wolfsberg.) rz. à 1054½ ½ ½1 105% @ Bmoiens 3" Eisb.-Bed. 103.00 ebzB |108,75 bz 
Meininger 3 hi 1 1 Div. Div. Zins- & 0 7 re y 2 — 72 2 gro 8 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr.. |4 1887. 1888. Term vom 20. vom 22. Warschau erer pode 1. .  Portl.-Cem. i 2 
86 db. Ir. 12005 Breslau-Warschau.. 1,40} 214 | Au j 6940 b 69,50 oG P) ? Oppelner Cement. m 2. 14 — un 
to. II. u. IV. r. 110, Dortm.-Enschede ...| 41]; | ai, | 1, [120,75 bs 1120.75 ba 1 44 101,7 B 5 Posener Sprit. AG. 2 
dto. II. rz. 11041, 96,72 ba 8 Marienb.-Mlawka 5 5 | ii 118% B 118.60 B 11 ij; 0145 G 101.90 os Redenhürte St.-Pr... {182,00 au 133,00 = 
Bad 1 Ha 1 110 6 | 9100 2 fOstpr. Südhahn Ete 1105 0 |1190 ba i 1101,75 ba@ |101,90 be cute, 3 . Duo Buero 
r. Or. o ra. . aalbahn... +] 5 5 116.80 bi 116.90 bz 1 10 bz 5 Senles. Da e 7 32 
45. dto. . %% | 1090 G Weimar-Gera.......| 3 f 3a 560 05 | 38,80 04 (ae TL0 mO 40 ver e en aa ma 
BE: 8. rt Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien : tir ija | 8000 bzB -| 84,30 beg Cem. 18840 G 20 48 
y — Pine EVERE: SUR bii 103% bas fAachen-Masiricht . 1714 | % 1 | 67,10 ba 67.25 be Süditalien. (Méridionaux). 1 T naa — 64.00 b1 B auh G. 169,00 ba 15 B 
Pr. Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 110% — Dortmund-Enschede| 2%, | 314 | Yı | 96.00 bu 95.25 b f Calitorma- Oreg. SPERN heage POO tja dlo 8t.-Pr- 16900 0 |159,60 oz 
dto. dto. 72. 11041) 11100 G Eutin-Lüb. Lit. A...| 1 1 ½1 |4600 02@ | 46,0 va@ fCentral-Paciñe..... BR 111 7 EN. 114.70 bzB \ossbr.. 86760 G 369.00 b 
dto. dto. Pii: 102.00 B Frankf. Güter-Eisnb.| 6½ | 4a | tt 108,70 ba 108.70 be Chicago-Burlington Js!) “2,20 G 92,50 b Äschwartzkopfl....-- 36125 G 301,25 ba 
dto. dto. Stie 10080 be [Ludwgsh-Bxoeh. ...| 9 | 678 ½ 24% ba 40.00 o JChieago-South-\Wegt 1 1al115.10.@ 1 Tarngwirzer St. Pr. 97.60 G 97,00 ba B 
Pr.tiypoth.-Actien-Br. rz. 1200 118,10 G ze a mu | mi | A, 1191,90 bs 191.30 — Dan a 1% alita 60 B Key B Tivoli Acr-Bierhr... 144,50 60 1145,00 ba 
dto. dto. V 11045 ainz-Ludwigs ‚Fall, | au 124.00 bz 124.10 15 lo fajita 4. i ed 
dto, u 4 Marienb-Mlawka . 1 le 3 h 11 6940 bz 68,50 os Sourh-Misso ri. 5 1 i 114.00 B 8 schl. Feuerv.-G. 200% 2100 G 2100 G 
vsch. 100.00 ba G Meckl. Friedr-Fr. 5,80 61, | ½ [165,90 dz 164,60 os South-Pac, of Calit 10 110 ‚00 113.90 8 
. ij 1 1108.20 ba 1103.00 0 JNAschL-Mrk. St.-Aet. An h, 101,90 oz 102,50 B St. Louis Arkanens u. 7 4 1 677,00 ba 1700 5 Oblizationer, `. 
ato. das dto. 7% vach.1100,00 & 1100.00 b I Niederwald-hahn . 4% | apf i | 7 BO: Br. kouis: u ee p e en 103.00 bi Obersebl, Fisenbd. 5 i N 
schles. Bod. Cr.- Plandbr.ſs | vsch.|104.25 G y Ostpr. Südbabn..... 0 16 11 1104,60 ba Jiu4,75 bz x dto, : dto, orte 6 y R 27875 bz 115.50 6 itedenhütte 6 % vetj, 10,25 8 116,10 8 
At. 2 rZ. 1100 ½ „sch. 112.40 8 Weimar- Gera o je 1, | 26.00 ba | 25,80 b $) er sorie. <le 1j MA 1 2 112.70 be Dieie-Winckler 4000. J 101% & [102,60 G 
. W Ausländische 1 EAEE St. Paul Minneapoi u. Maniù|sih] 1 1° [160,10 @ 100 @ Wechsel und ar eya — 
. f 3önm. Westbaun Hg 7½ ih 14 — — 1 Zins- 
ji Ausländische Fonds. Lux-Bodenuacn 7% 1% 1h — 208.75 B Bank f m 20, vom 22. 
- +f Tii 2 — . nk-Aetien, uss. | vo — | m 
5 m ½ 1 95.90 8 Galiz, Carl-Ludw.-B.| 4 4 th | 82.60 G 82.75 B 10935 ı — 
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